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Sonntagsplauderei

e h u ehee mit daß an dem des wunderbaresLer hen tirilieren ihre Jubel
eder in den blauen Aether hineir und laſſen ſich n
von den hin und her ſau n Granaten in ihrer auf die
Freude am der Natur geſtimmten Beſchbeirren Und trotzdem Fand auch draußen bereitsLingeine in geſpannter Erwartung des Komnenden denn

man wußte es müſſe bald l n Die Sonne würde
das un tichſte Geſchehen herabblicken von dem

ls hheit ſee worden iſt DerLerchen wenn er ſelbſt dann noch angeſtimmt würde
nter in dem der furchtkarſten

Dieſe ren der Frontaber trägt einen enderen Charakter als die uns daheim
wir ja alle auch veller Spannung dem gigant

im Weſten t An der Fronto hören wir auch noch aus anderen briefl Aeußerungen
iſt man erfreut darüber es nun endiich

nern der aber auch ſchon andere Formen
als zu e eſ2s Streitverfahrens angenommen hatte
herau daß man zum Angriffskriege übergeht

Jeder an der Front weiß es geht um Leben und Tod
weiß von ihm und ſeinem Verhalten hängt die Zukunft

des deutſchen Vaterlandes ab und jeder iſt ſich dewußt daß er
ſein alles hergeben muß wenn Ziel erreicht werden ſoll
Durch etwaige Einwirkungen auf unſere r mit gutem
Zureden mit der Beteuerung eines unzähnaren Friedens
willens erreichen wir wie nun die
erwieſen hat das Gegenteil wir müſſen kämpfend unſer
Schickſal erzwingen Das weiß man an der Front beſſer als
daheim Dort draußen herrſcht der Kampfwille nicht aus
purer Luſt am Kampfgetöſe ſondern weil man weiß nur
durch Kampf erringen wir der Heimat den Frieden And
darum nun Drauf und dran Vorwärts

Unſere Spannung daheim zeigt ſich in anderer Weiſe
Auch wir ſind mit Leib und Seele bei den iesigen Ereigniſſen
im Weſten Mit ſonſt faß kaum noch erkennbarer Begeiſte
rung haben wir die erſten Meldungen aufgenommen Mit
fieberiſcher Erwartung ſehen wir dem Kommenden entgegen
warten mit Ungeduld auf weitere Meldungen Wir bangen
und ſorgen uns um unſere Lieben die dabei ſind aber in
unſerer täglichen Hantiernng iſt gegen ſenſt kein Unterſchied
zu bemerken wir gehen unſeren Vergnügungen wie bisher
immer nach wir ſind ja ſo weit weg vom Schuß Wir hoben
unſer Leben nicht einzuſetzen nur unſere Stimmung wird
vielleicht etwas anders gerichtet im Uchbrigen erfüllt uns
ein ungeheures Vertrauen auf unſere Helden im Weſten und
auf ihre Führer wir ſchlafen trotz unſerer Exwartung ruhig
den Schlaf des GHerechten Unſere Feldgrauen aber ſie harr
ten ihrer Stunde die nun erſchienen iſt mit der Sicherheit
die treue Pflichterfüllung gibt und das Bewußtſein der
Kampfſtärke während in unſeren Reihen daheim der Er
wartung nicht ſelten ein gewiſſes Zagen beigemengt iſt das
in der immer wieder auftretenden Miesmacherei ſeinen
eigentlichen Urſprung hat einer Erſcheinung die jhrerſeits

r auf die wildeſten haltloſeſten Herüchte zurückgeht
hervorgerufen von Agenten des feindlichen Auslandes deren
Treiben bekanntlich Lord Northcliffe einheitlich organiſiert
und weiter ausbaut

Seien wir dem Kommenden im Weſten gegenüber würdig
und vertrauend und bringen wir dieſes Vertrauen vor
allen dadurch zum Ausdruck daß wir alle nur irgend verfügbaren Mittel zur achten Kriegranleihe zeichnen
So helfen auch wir den Sieg gewinnen gegen unſere Feinde
die einer Belehrung und Nachgiebigkeit nur durch Waffen

gewalt geneigt zu machen ſind 9

waltigene

Der Ausfchank von Branunktwein
Rach der Bundesratsverordnung vom 26 März 1915 der Be

kanntmachung des Herrn Regierungspräſidenten zu Merſeburg
wer

1 Beiblatt zu Ur 141 der SaaleFeitung
vom 3 Mai 1915 und der Bekanntmachung der Polizeiverwaltung
vom 4 Juni 1915 iſt der Ausſchank von Branntwein und Spiritus
an den ihnen vorangehenden undallgemeinen Lohn

zJn letzter Zeit mehren ſich die Fälle in denen Käufer
Nahrungsmitteln und anderen Bedarfsgegenſtä

Bevorzugung gegenüber anderen Käufern zu erreichen den
Geſ zum n Angeſtellten Geſchenke machen di
in men heaterkarten bald in Geld jaKleidungsſtücken beſtehen Anderſeits wird in einzelnen

re nur oder auch vorzugsweiſe an Käufer vom
welche den Verkäufern neben dem Kaufprei

mittel gewähren oder ſich verpflichten an Stelle eines
Kaufpreiſes Lebensmittel zu liefern Da dies dahin geführt dat
daß in manchen Geſchäften nur mehr ſolche Perſonen Ware er
halten die den erwähnten Wegs einſchlagen ſo wird daher darauf
hingewieſen daß ein ſolches Treiben als unſautere Machen
ſchaften durch welche eine Steigerung des Preiſes der
herbeigeführt wird nach 5 5 der Verordnung vom 23 März 1916

R G BI S 183 mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geld
ſtrafe bis zu 190 009 Mark oder einer dieſer Strafen geahndet wird
Der Magiſtrat wird in jedem ſolchen Falle der kaftig zu ſeiner
Kenntnis e die ſtrafgerichtti he Verfolgung einleiten und
außerdem durch Veröffentlichung der Kamen ſ ſcher Käufer und
Verkäufer deren ſchamloſes Treiben an den Branger Kellen

a
t

Jm Weſten fällt die Entſcheidung
Unterſtütze ſie durch

goldene Rückendeckung
Goldankaufsſtelle Franckeſtr 5 gesffnet von 1012 Uhr vorm

Käufe und Verkäufe ſchriſtlich abſchließen
Bei der behördlichen Prüfung der Geſtehungs oder Erwerbs

koſten namentlich von Gegenſtänden des täglichen BVedarfs iſt es
in letzter Zeit wiederholt vorgekommen daß Gewerbetreibende er
klärten die hierzu Apra ſchriftlichen Unterlagen nicht zu
beſitzen weil das Kauf oder Tauſchgeſchäft mündlich abgeſchloſſen
worden ſei

Einem ſolchen Verfahren das gegen die allgemeinen kauf
männiſchen Grundſätze verſtößt muß die Abſicht zugrunde gelegt
werden den Tatbeſtand zu verdunkeln

Das Kriegsernährungsamt frühere Reichspreisſtelle hat
daher kürzlich entſchieden daß ein Händler der ſeinen Ein und
Verkauf nicht nachzuweiſen vermag in den jetzigen Zeiten zum
Handel nicht geeignet iſt und daher hiervon ausgeſc loſſen werdenin ß

Es liegt daher im J der Handel und Gewerbetreiben
den alle Käufe und Verkäufe ſchriftlich abzuſchliechen

Annahme von Kriegsanleihe an Zahlungs Statt
Bei den Verkäufen und Verſteigerungen aus Beſtänden ver

Heeres und Marineverwaltung die für Kriegszwecke nicht mehr
benötigt werden kann die Zahlung vorzugsweiſe durch Hingabe
von Kriegsanleihe i werden Dieſe Vorſchrift erſtreckt ſich
auf alles was bei der Demobilmachung zur Abgabe an die Be
völkerung frei wird alſo insbeſondere auf Pferde Fahrzeuge und
Geſchirre Feldbahngerät Motorlokomotiven und Kraftfahrzeuge
nebſt deren Zubehör Futtermittel und ſonſtige Vorräte land
wirtſchaftliche Maſchinen und Geräte ſowie Werkzeug Fabrikein

richtungen mit den zugehörigen Maſchinen und Geräten Eiſen
Stahl und andere Metalle Holz und ſonſtiges Baumaterial
Webſtoffe und Rohſtoffe aller Art Käufer welche die Bezahlung

Unter der Tropenſonne
Roman von Erika Grupe Lörcher

42 Fortſetzung Küuchdruck verboten
Er beugte ſich hinab um ſie zu küſſen um die ſich Weh

cende zu zwingen Seine ganze Kaltblütigkeit ſeine ge
neſſene höfliche Ruhe die er ſo gern in allen Situationen

ließ ihn angeſichts des Widerſtandes dieſer Frau
im Stich

Was ihr vor Monaten als größtes Glück erſchienen wäre
dünkte ſie jetzt eine Entweihung ein frecher Ueberfall ein
Raub Sie wollte ſich um keinen Preis von John Maer
küſſen laſſen gerade jetzt nicht wo er ſte zwingen wollte

Dieſe Niedrigkeit eine Frau die wehrlos iſt zu einem
Kuſſe zwingen zu wollen John Maer und Sie habe ich für
einen vollendeten Kavalier halten können

Sie ſchrie es wie eine Anklage gegen ſich ſelbſt heraus
Da wurde die Tür haſtig geöffnet und atio ſtürzte

derein Er mochte den Weg laufend zurückgelegt haben denn
er rang keuchend nach Atem

Mät einem Blick überſah er die ganze Situation
Was ſoll das bedeuten rief er und ging mit drohen

dem Blick auf John Maer zu wie kommt es daß ich Frau
Veermann ſo erregt vorfinde

John Maer war plötzlich ernächtert Seine ſpontane
Tollheit war wie mit einem e verflogen und er ſah
ſehr deutlich daß der junge Tajo nicht mit ſich ſpielen ließ
Er empfand eine grenzenloſe Wut gegen den jungen Meſtigen
auf den er bisher heruntergeſehen mit dem er nie gerechnethatte Mit einem taſtenden Hriff überzeugte er ſich daß er
ſeinen Revolver in der Rocktaſche bei ſich trug

Haben Sie um eermanns Erregung zu küm
mern erwiderte John Maer in einer ſo ſpöttiſchen Kälte
daß dem leiden lichen Jgnatio die Empörung über
Sinnen und Ueberlegung zuſammenſchlug Sie ſcheinen wäh
rend der Abweſenheit Gatten in höchſt eigentümlicher
Weiſe um Frau Beermann beſorgt zu ſeinVor Jgnatios Blick tanzten feurige Lichter Jetzt kannte

haben er biß die Zähne zuſammen und machte Miene

r keine Zurückhaltung mehr
Ja ich bin ſtolz darauf daß dieſe Frau meinem Schutze

anvertraut iſt und weil Sie ſich ihr bubenhaft genähert

ſich auf John Maer zu ſtürzen und ihn zu züchtigen AberJohn Maer wich zurück und riß den Sevolver See Bruſt
taſche Jn der nächſten Sekunde bückte ſich Jgnatio mit blitz

e Schnelligkeit und der Schuß flog über ihn fort durch
die Tür

Sylvia war wie gelähmt Sie wollte auſſpringen undJohn Maer in den Arm ſallen um ihn von e zweiten
Schuß abzuhalten Aber ehe ſie noch aufſprang knallte aber

mals ein Schuß Der fuhr John Maer in die Schulter
Jgnatio Tajo ließ ſich nicht überrumpeln

Jm nächſten Augenblick kam Antonio herein t Er
ſah wie Jgnatio ſeinen Revolver fortwarf und auf John
Maer zuging Aber der Fremde dem ſein Revolver entfallen
war ſtieß ihn zurück

Die halbe Erde habe ch durchreiſt durch die ſchwierigſten
Situationen bin ich glatt hindurchgekommen und hier muß
ich an einem rabiaten Halbblut zugrunde gehen rief er
empört indem er zur Tür eilte John Maer hielt es für
geraten die Flucht zu ergreifen und es nicht mehr mit Tafo
aufzunehmen Mit fahlem Geſicht die Hand auf die Wunde
gedrückt eilte er wankenden Schrittes die Treppe hinab und

e ſeinem Kutſcher zu ihm ſofort beim Einſteigen zu
elfen

Was iſt geſchehen Herr rief Antonio Wollt Jhr
ihn fortlaſſen ſoll ich ihm nicht nachlaufen und ihn hier feſt
halten

Lafß ihn entgegnete Jgnatio in ſeiner Stimme zitterte
noch die Erregung nach Ader Antonio konnte es nicht unter
laſſen hinauszueilen und den im Hof erſchrocken zuſammen
gelaufenen anderen Dienern das V u erzählen
Draußen raſte im nächſten Augenblick das leichte Gefährt
durch das Gartentor über die Landſtraße der Stadt zu

Jn der tiefen Stille die nun plötzlich über dem Hauſe
lag empfand der junge Me deutlich daß immer neue Ge
fahren für ihn aufſtiegen nun wenn er auch in Rotwehr

Schuß auf John Maer abgegeben hatte das Leben
r Fremden der Weißen war unter der ſpaniſchen Regierung

unantaſtbar
Aber er bereute es nicht Die Frau die er ſo liebte ließer von dieſem gewiſſenloſen Fremden nicht beleidigen Und
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Geboten inin Kriegsanleihe anbieten werden bei ſonſt
erſter Linie be Die Kriegsanleihe wird zum vollen

Rennbetrage und bis zur Höhe des Kauf oder Zu
n in Zahlung genommen

Als Kriegsanleihe gelten die 5proz nungen
aller Kriegsanleihen ohne Unterſchied ſowie die bei derl6 Kriegsanleihe ausgegebenen 42eproz alen z
weiſungen

Kriegsunterſtützungen
Da wiederholt Kriegerfrauen unberechtigt Kriegsunterſtützunweiterbezogen haben weiſen wir darauf hin daß jede lange

rung in den Einkommens oder Familienverhältniſſen die eine
Ermähßigung oder Einſtellung der Kriegsunterſtützung zur Folge
baben kann dem zuſtändigen Armenpfleger oder uns ſchriftlich
oder mündlich bei Meidung der Rückforderung zuviel erhobener
Unterſtützung und gerichtlicher e anzuzeigen iſt

Jn Frage kommen hauptſächlich Be ung zum Feldwebel
Feldwebellentnant oder Offizier Entlaſſung aus dem Heeres
dienſt Beurlaubung oder laſſung zur Arbeit Ableben eines
Kindes Erlangung oder Erhöhung von Arbeitsverdienſt auch
der Kinder über 15 Jahre Arbeitgeberunterſtützung Unterſtützung
von Verwandten oder r Fortfall eder Ermäbigung der
Mietsverhindlichkeiten Unterbringung von Angehörigen i

WalhallaTheater
Jn dem ſpaßigen Luſtſpiel Herzlich Willkom

men von Max Neal und Max Ferner wird ein Rechtsſtreit
der zwiſchen der Familie eines Barons und einem Schnapsfabri
kanten entbrannt iſt in der ulkigſten Weiſe zum Austrag ge
bracht Der Klaviermuſik der Baronin fetzt der Fabrikant den
en Töneſchwall der aus ſeinem Froſchteiche quillt entgegen

us den daraus folgenden Situgtionen iſt an ſchlagendem Hu
mor herausgezogen was Kur irgendwie darin ſteckt und der
Kölner Meiſter Jean Blatzheim ſorgt als Fabrikant Kaja
tan Reblaus dafür daß jedes Witzwort recht ins Relief geſetzt
und in unngchahmlich drolliger Weiſe zu Augen Ohren und Her
zen geführt wird Jhm iſt der Rieſenerfolg des Abends in
erſter Linie zu danken Auch Karl Stein als Rechtsanwalt

ber Fred Marrat als Archivar Röſicke Marta Römer
als Frau des Fabrikanten nebſt allen übrigen ſorgten nach
Kräften für Erheiterung des Publikums

Der Erfolg war durchſchlagend Das Publikum in die hei
terſte Stimmung verſetzt kam aus dem Lachen nicht heraus und
dankte durch rauſchenden Beifall Ka

Konfirmanden Begrüßungsfeier Am Sonntag abem
8 Uhr veranſtaltet der Chriſtliche Verein Junger Männer
Geiſtſtr 29 einen Konfirmanden Abend an dem u a Herr
Stadtverordneter Kühme reden wird über Wie werde ich
ein tüchtiger Menſch Außerdem muſikaliſche und deklama
toriſche Darbietungen Jeder Konfirmand nebſt Familien
Angehörigen iſt eingeladen der Zutritt frei

Schenkung Von einer bekannten hieſigen Firma die aber
nicht genannt ſein will iſt wie uns mitgeteilt wird dem Hilfs
verein für Blinde in der Provinz Sachſen und im Herzogtum An
halt eine Summe von 1000 Mk für Kriegsblindenhilfe geſchenkt
worden Dieſe Summe kam gerade zur rechten Zeit denn die
Kriegsblindenſammlung des Vereins war beinahe erſchöpft Man
hofft daß dieſe Mitteilung dazu beträgt auch andere Firmen und
Gönner der Blinden und Kriegsblinden zur Hergabe von Spenden
anzuregen

RabattSparverein Halle a S E Jn der General

r Wert en a S arfand wu den Vorſitzenden Herrn Kaufmann
der Geſchäftsbericht für 1917 erſtattet Sodann wurde die
rer en Das Gewinn und Verluſtkonto
r auf beiden Seiten o ab mit 14 483,60 der
ei n beträgt 6671,34 das Bilanzkonto zeigt die

Schlußgiffer 325 706,94 das Vereinsvermögen beträgt
65 248,44 M Nach dem Bericht der Rechnungsprüfer er
ſtattet von Herrn Haufmann Heinzel wird Entlaſtung er
teilt Der Antrag des Vorſtandes den Verein Handels
ſchutz und Rabattſparverein Halle zu
nennen begründet von Herrn Kaufmann Erſtmann wurde
einſtimmig angenommen Ein weiterer Antrag den Mit
gliederbeitrag auf 3 M zu erhöhen fand ebenfalls Annahme

m ein weiterer Antrag auf 5 M Erhöhung zurück
gezogen worden war Die nach dem Turnus ausſcheidenden
Herren Kaufmann Fritſche Lailach und Ritter wurden
wieder in den Vorſtand gewählt

nur eine glühende Sehnſucht quoll durch ſein Herz daß Sylvig
ahnen möchte wie wert ſie ihm war

natio wandte ſich um denn er Hörte daß Sylvig ſicherhohß War auf ihn zukam Sie war ſehr bleich

Möge dieſer Mann doch nie mehr in unſer Leben
treten ſagte ſie gedrückt Mir hat er faſt das Glück meiner
a eerktet und nun bringt er auch noch über Sie Unglück

Jn meinem Leben kommt es auf ein Anglück mehr oder
weniger nicht an gab er voll Bitterkeit zurück Aber ich
laſſe mich nicht eher beugen als bis mich das Leben beugt
Was hat ſich mir alles ſchon entgegengeſtellt Meine Mutter
iſt leichtſinnig meinem Vater durchgegangen ohne ſich um
mich ihr Kind zu kümmern Und mein Vater iſt nach einem
endloſen Prozeß aus den unterirdiſchen Gefängniſſen nie mehr
ans Tagesſicht getreten ich habe nie von ihm für das Leben
Abſchied nehmen können ich weiß nicht wo ich ſein Grab zu
ſuchen habe m Geſchlecht iſt in den letzten Generationen
nicht mehr W ch Und deswegen iſt es gut daß ich ſein
letzter Sproſſe bin Mit gebundenen Händen habe ich zu
ſehen müſſen wie mir die Spanier von unſerem Bodenreich
tum Stück um Stück weggenommen haben Aber wenn es
wirklich Ernſt werden ſollte wenn die Regierun iwee noch
nicht eingehaltenen Vertrag bricht in die Hände ſollen ſie
mich nicht bekommen Lieber will ich im Kampfe fallen
Nur keinen heimlichen vergifteten ſiechenden Tod in den
unterirdiſchen Gefängniſſen

Wenn ich nur die Macht beſäße Jhr Leben gl
zu geſtalten wenn ich nur etwas Glück in Jhr Leben hinein
zutragen vermöchte rief Sylvia bewegt und ſtreckte ihm
beide Hände entgegen Wieviel Güte und Freundlichkeit
und liebvolle Sorgfalt ſtatt deſſen Sie immer mir ge
ſchenkt und wie ſehr wünſche ich Jhnen das danken zu
können

Sprechen Sie nicht von Dank denn das war mein
größtes Glück für Sie ſorgen und Jhnen und Jhrem Manne
in meinem ſe eine S ucht bieten zu können

Als jetzt ſeinen zitternden Kuß auf ihrer Hand
e ſtieg eine Ahnung in ihr auf daß er vieles ungaus
prochen laſſen mußte wei
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Um Rachricht über den erſucht diendet worden t VerbleibKriminalpoligel in Halle Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 38

Von der Straße Jn der Lindenſtraße ſtürzte ein vor einen
Flaſchenbierwagen geſpanntes Pferd Es konnte durch eine

n e Beine gebracht werden Zur Benes geringfügigen Brandes wurde die
einem
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Albert Hartick Nachfolger
Inhaber Richard Ziemer

den der Stadt Chartottenbure

jederzeit insbesondere gegenwärtig zur Ermögweräen
üchung des
Umtausches in Kriegsanleihe

bote sind an denzu angemessenen KRursen angekauft

zu tenMagistrat Chariotienburg Sielie

Halliſche Apotheken
heute nachmittag geöffnet
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MohrenApotheke Reilſtraße 134 Tel 1886
SternApatheke Magdeburger Straße 53

ViktoriaApotheke Gr Steinſtraße 32 Tel 1138
KeaiſerApotheke Glanchaer Straße 1 Tel 2542
Löwen Apotheke Brüderſtraße 17 Tel 6526
Hohenzolern Apotheke Merſeburger Str 20 Tel 1785
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VERSICGHERUNG

Für 980 Mark
erhalten Sie durch eine KAV

1000 Mark
8 Deutsche Kriegsanleihe
aushändigen beim Tode opätestens aach 13 Jahren
außerdem Zinsgenuß sowie Beitrags

rückerstattung
wenn der Tod schon vor Ablauf der 15 Jahre eimtritt

Neben dem Aaleihestück
werden also im Todesfalle bar gezahit

Beitrag BeitragW röck Zinen rüh Zinn zu P
M M M M M MI hre 97 v ar 26 49 9183 21 19 5955 11 re 327 559 9775 Jahres 710 2590 13 m 49 2227 Ihre 595 995 89845 15 v wäre 79 279

Krie fahr ein geschlossen
Keine tersvchung bis 5000 MarkStatt einmaſiger Zahlung auch Teilzahlung

Hamburg Mannheimer
Versicherungs Aktien Gesellachaſt

Serirksdirektion Glauchaer Straese 70
Disfriktsbüro Ueipzig Kreuzstrasse 36

Man vertange Bruch vad Aue ren e

Ia Glühlampen Verkauf
bei Hönemann Bauhof l

Ecke Leipz u Gr Brauhausſtr

Grosse Vorräte
noch zu billigen Preisen

es

Gerstenberq Ceorgq Leuinant d

deren Nemen in unserer Cesellschafl in

9 W
e

Familien Nachrichten

Soeben erhielten wir die sohmerziiche Nachricht dass

der Firma Otto Linke Nachf
S

Ruder Gesellschaft von 1874 E V
Boofshaus Peissnifz Halle a d S

Auf dem Felde der Ehre sind seit Anfang des Krieges bisher geblieben

Angersiein hermann
Auqgqusfin hermann Wehrmonn

Barnack Erich stud agrar
Vize Waochimeister

Benkenstein Max Kriegsfreiwilliger
Breifschneider Oberleuinant
Buchold Alfred cand chem

Leutnant d R und Komp Führer
Bunqge Bernh Leuinant

Donndorf Fritz Kriegsfreiwilliger
Donndorf Möortin Leuinant

Gärtner Leuinant

Goeihert Leutnant d
Goitschalk Vizefeldwebel d

Grönitz Curt Unieroffizier
fleamers Dr Leuinani

Heinrich Leutnant d
Helbig Curt Vizefeldwebel d

hienze Paul Leuinant d
Horn Waltfer Leutnant

Keller Hans Vizefeldwebel d L
Kirschbaum Kriegsfreiwilliger

Köhler Oswald
Irauernd senken wir unsere Flo

Halle a d im März 1918
Der Vorstand

Oesitreich Benkensltein
J x 52 ee en Geld gegen

Kohlhardt Curt Landsfurmmenn
Lehmäann Leuinant

Leißner Max
liebau Walter

Logemann Willy Muskethier
Meincke Max stud rer nat Gefreifer

Meyer Hans Reservist
Mevyer Unferoffizier d Res
Ohly Hans Kriegsfreiwilliger

Paschen Oscor Leutnant d R
Poly Pollaczek Curt Dr Leutnant d

Philipp Offizier Sfellverirefer
Simon Felix Unteroffizier

Schede Oberleutnant
Schulze Adolf Feldwebelleuinant

Sfaute heodor Hermann
Leutnant und Botierieführer

Ihielicke Curt Leutnant d
Unqlaub Richard

Waqner Curt
Wolf Werner cand jur

Offrier Sfellv und Baefterieführer
Zaar Fähnrich

Zimmermann Willy Ersat Reservist
vor den Helden und unseren uns unvergesslidren Klubkamereden

Ehren forſleben werden

Wnnen auch Frauen und zwar ohnee auch en
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